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IY ~&:lh der Benagen zu den Stenographischen Protok~nen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungspenode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Renoldner, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend "11 2-Verträge" von lehrerInnen im Bundesland Tirol 

Auf Grund einer wachsenden Unzufriedenheit bei zahlreichen lehrerInnen, die teilweise 
schon im 10. Dienstjahr stehen, und mit den genannten Dienstverträgen jeweils nur auf ein 
Jahr befristet werden, richten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für 
Unterricht und Kunst folgende 

1. Wieviele derartige Dienstverhältnisse gibt es insgesamt in Österreich? 

2. Wieviele davon bestehen in Tirol? 

3. Bis zu welchem zeitlichen Ausmaß halten Sie eine Aneinanderreihung von Verträgen 
mit einer so hohen Unsicherheit für vertretbar? 

4. Welche Unterschiede beobachten Sie in der Handhabung dieser Dienstverhältnisse 
zwischen den einzelnen Bundesländern? 

5. Was werden Sie unternehmen, damit es in Tirol zu einer Lösung für die bereits seit 
mehr als drei Jahren bestehenden II 2-Verträgen mit lehrerInnen kommt? 

6. Was soll Ihrer Meinung nach die Lösung für dieses Problem sein? 
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